
gnäd'ger Kerr.

(?. Fortsetzung.)

Da« Mädchen trat ei».
»Der Inspektor Vaumann soll her-
?Der ist nicht z» Hause."
?Ach, richtig. Die Kartosselsnhren

sind doch noch nicht wieder zurück?"

nicht«/"

und verdirbt vielleicht noch mehr, als
blos diese ewige» Aepsel. Schasse mir
eine Mamsell, die wirthschaften kann,

ner sieht, und D» kannst Dir Deine
dl-psel i» Ewigkeit aushcbcn. Ich esse

?Adam I"

ans dem der glitzernde Mondglanz strahlte

zu

Leise tickte die alte Uhr in dem grünen

?Möglich, Kind. Aber da« ist nun

gut mit de» Leuten
manch« Lorgi

klarem Verstand und Verwallungs-
talent."

»Ja, sie soll sehr nett sein."
sehr beicheiden. Si^

wieder die Melodie auf den Tasten
.Stell' aus den Tisch die duftenden Ne-

fede»,

?Und sehr hübsch ist sie, das Fräulein
hört."

O sch ck b ld'chö "

,l

thnr dnttipf hinter ihm in'S Schloß ge>

So blieb sie noch eine Weile still sitz«

Schlägt sie nicht die Hände vor ihr
Aesicht mit einem SchmerzenSrus, ihn

Nein.

Schluchzen da» eisern- Band um ihr
verstummtes, zerquetschtes Herz, Erleich-
terung findend von anfcrlegtem und

hat chr Fich Küche

! lirble ihrer Serie, ihr Zllles, ihre Welt,

so alten Freund

.Guten Tag auch, gntd'ger Herr.

?Ja, Oiikcll Ich tomme schon.' !

gehört.'
?Geben Sie her den Mantel. Don-

Mitlachen that er nicht.

Ein jt>eidfür r eha l

Adam sah überrascht zu ihr auf.

»achdenkUch, ?beinahe künstierisch."
Der alte Dammbusch machte ei» zi i»

Hannes-» so sin« Mir!

reitet."
.Wir haben frische Wnrst, Onkel l"

Herr?"
?Frische Wurst und Pellkartoffeln?

hr hat.

?Mir steht das Wlkfser beinahe bis an

der zn.

.Wie solli' ich nicht! Derlei Gift

?Ihrer Nichte?" fragte Adam mit

d'lch »t!»

Blatt. Was Sie dabei iuteressiren

Dammbusch. Geld Ihrer Nichte

?Nein."

"L? bih ke A> I I d

den Tisch.

tete sich auf.

.Ich danke sagte er langsam,

"lhr mir siche^

.Wittwe» und Waisen ihr Geld ueh-

hatte.

Pause,

Munde.

wußt, dah Alle» Härder Hanna
fragte Adam nach einer Pause,

kehr."
Und weiß Zhre Züchte ?"

ging."

12.

deckt.

Z.e> .lrmeS

ein Bild der Poesie.

befestigt hatte/
?Alle Achtung, Dn bist ja strahlend!

(FortfehuLg folgt.)

>ccu»ui.»ilvk »r>«7c>«ckB"

sitzt, sehr^kostspielig.
Auf Pserdediebstahl steht in Tera»

Woftlfetl« «frisat-uren

Oft erforderte die bloße Aus-
stattung bis Doch

Waffen, die ersuch nie unnöthig zeigte,

ausschließlich zur Erlegung von Wild
gebraucht. Er hat es i» einem M^ße,

unr die Begierde der Eingeborenen ge-

> reizt habe, und die häufig wegen ihrer
Güter anzeznffen, ja g-iSdlk» iPOrden
seien.

Mtlch«r«>fta!tst».

000, ovo angelegt Das ist beinahe

Zahl 15,000,000 Kühe erforderlich.
000,000 Acres Land bebaut. An Ar^

Die Kuh liefert durchschnittlich 450
Gallonen Milch das Jahr; dies ergibt

Milchcrcibcsitzer alle Milch als solche

dainit tSlv,ooo,ooo erziele» ; ittdch

Milch erforderlich? u»> I Pfund Bnttcr

für I Pfnnd Käse. In Sl Psund

Pfund Ein fetter Stier

die durchschnittlich je lö»0 Psuud mie-

erzeuguiß.

und Gesicht schrecklich cutstctlt. Die

sich für Baro» ausgab. Noch

theilt.

Farbe de« RegenwasserS von einer Menge
in den höheren Luftrcgionen sich aufhal-
tenden »»d vom Regen niedergerissener

war. Eine Flasche von diesem roth ge-
järbteu Regenwasser ist behufs näherer
chemischer und Unter-

verstorbene Marqmfe von t'hasteeler ist

des Grasen von Marnir. Die Dame
stand im Anfang der fünfziger Jahre.
Furchtbar ist der Verdacht, der auf Grund
verschiedener Indizien sich plötzlich aus
den eigenen Sohn der Verstorbenen h>n-

karten sand^als sei» Eigenthum an ; be-
hauptet sedoch, dasselbe einem Jäger, Na-
mens Monier, geliehen zu haben. Leh-

steuern. Seit dieser Zeit hatte
sich ein lies sciiidschaftlicheS Verhältnis
zwischen Mutter und Sohn herausgebil-
det, welche» nun, scheinbar zu tiner surcht-
daren statasirophe geführt hat,

Lebensweisheit.
Willst du für eigene Werke

Gleiche« Geschick.

Ministers
des Innern Be-

n-?»ü»m>rde
daß die größten Anstrengungen für

E
"2 "' "8

Hausthür das^Ei-
kommen und nur einer, der

Ucbellhäter selbst, benahm sich sehr ge-

ttöpst?"^^
(der schon früher einmal gewesen

göttliche Aurelie, ich hoffen??«u-
ob Sie es

den Brief gleich bekommt!"
Unverbesserlich. Höre,

Fritz, D» bist ei» ganz netter Kerl, aber

101 l mehr über meine Lippen kommen,
»nd solllest Du so lange lauern, bi» Du

Schwöb isch. Herr, zu einem
Soldaten vor der Kaserne: Wo ist der

Herr Hauptmann? Der Herr

Her/i "Moischt der Herr Hauptmann?
Soldat : Der Herr Hauptmann ischt im
Kanjleijimmer.


